
Risikobewertung 

Relax Auszeit Wundertüte Art: 63845 

 

 

1: Identifizierung der potenziellen Risiken 

1. Brandgefahr durch Duftteelicht 
Risiko: Unsachgemäßer Umgang mit dem Teelicht oder Platzierung in der Nähe von 
brennbaren Materialien kann einen Brand verursachen. 
Schwere: Hoch. Besonders kritisch bei unbeaufsichtigtem Gebrauch.  

 

2. Erstickungsgefahr durch Kleinteile (Minibleistift, Saatgut) 
Risiko: Kleine Bestandteile wie Lavendelsamen oder der Minibleistift könnten von 
Kleinkindern verschluckt werden. 
Schwere: Mittel bis hoch. Besonders gefährlich für Kleinkinder.  

 

3. Allergische Reaktionen durch Lavendel-Saatgut oder Duftstoffe 
Risiko: Lavendel oder Duftstoffe des Teelichts könnten bei empfindlichen Personen 
allergische Reaktionen auslösen. 
Schwere: Niedrig bis mittel.  

 

4. Hygienische Risiken durch Saatgut 
Risiko: Unsachgemäße Lagerung des Saatguts kann zu Keimbelastung oder Qualitätsverlust 
führen. 
Schwere: Niedrig bis mittel.  

 

5. Verletzungsgefahr durch Minibleistift oder Filzfigur 
Risiko: Spitze Enden des Bleistifts oder feste Bestandteile könnten kleine Verletzungen 
verursachen. 
Schwere: Niedrig.  

 



6. Schnittgefahr durch Papierprodukte (Block, Anleitung, Karte) 
Risiko: Papierkanten könnten bei unsachgemäßem Umgang kleine Schnittverletzungen 
verursachen. 
Schwere: Niedrig.  

 

2: Ermittlung der vorhandenen Gefährdungen / Wer könnte geschädigt werden 

1. Kleinkinder 
Gefährdungen: 
o Erstickungsgefahr durch Kleinteile (Saatgut, Minibleistift). 
o Brandgefahr durch Teelicht. 
o Verletzungsgefahr durch kleine Gegenstände.  

Wer könnte geschädigt werden: Kinder im Alter von 0–3 Jahren. 

 

2. Allgemeine Verbraucher 
Gefährdungen: 
o Brandgefahr durch unsachgemäßen Umgang mit dem Teelicht. 
o Allergische Reaktionen durch Lavendel oder Duftstoffe. 
o Leichte Verletzungen durch kleine Gegenstände oder Papier.  

 

3. Langfristige Nutzer 
Gefährdungen: 
o Qualitätsverlust des Saatguts bei unsachgemäßer Lagerung.  

 

4. Allergiker 
Gefährdungen: 
o Reaktionen auf Lavendel oder Duftstoffe.  

 

3: Einschätzung der ausgehenden Risiken 

1. Kleinkinder 
Risiko: 
o Wahrscheinlichkeit: Mittel bis hoch. 
o Schwere: Hoch.  

Gesamteinschätzung: Hoch. 

 

2. Allgemeine Verbraucher 
Risiko: 



o Wahrscheinlichkeit: Niedrig bis mittel. 
o Schwere: Mittel.  

Gesamteinschätzung: Mittel. 

 

3. Langfristige Nutzer 
Risiko: 
o Wahrscheinlichkeit: Niedrig. 
o Schwere: Niedrig bis mittel.  

Gesamteinschätzung: Niedrig bis mittel. 

 

4. Allergiker 
Risiko: 
o Wahrscheinlichkeit: Niedrig bis mittel. 
o Schwere: Mittel.  

Gesamteinschätzung: Niedrig bis mittel. 

 

4: Bewertung der Risiken 

Hohes Risiko: Brandgefahr durch Teelicht, Erstickungsgefahr durch Kleinteile. 

Mittleres Risiko: Allergische Reaktionen, hygienische Risiken durch Saatgut. 

Niedriges Risiko: Schnitt- und leichte Verletzungsgefahr durch kleine Bestandteile. 

 

5: Minimierung der Risiken 

1. Sicherheitsmaßnahmen zur Vermeidung von Brandgefahr 
Warnhinweise: Angabe auf der Verpackung, dass das Teelicht nur auf einer feuerfesten 
Unterlage und fern von brennbaren Materialien verwendet werden darf. 
Aufsicht: Empfehlung, das Teelicht nicht unbeaufsichtigt brennen zu lassen.  

 

2. Sicherheitsmaßnahmen zur Vermeidung von Erstickungsgefahr 
Warnhinweise: Angabe auf der Verpackung, dass Kleinteile nicht für Kinder unter 3 Jahren 
geeignet sind. 
Aufsicht: Empfehlung, Kinder beim Umgang mit dem Produkt zu beaufsichtigen.  

 



3. Sicherheitsmaßnahmen zur Vermeidung von allergischen Reaktionen 
Hinweise: Angabe, dass Lavendel und Duftstoffe bei empfindlichen Personen Reaktionen 
auslösen können.  

 

4. Vermeidung von hygienischen Risiken 
Hinweise: Saatgut trocken und kühl lagern, um Qualität und Hygiene zu gewährleisten.  

 

5. Vermeidung von Verletzungsgefahr 
Hinweise: Vorsichtiger Umgang mit Minibleistift und kleinen Bestandteilen.  

 

Durch diese Maßnahmen können die Risiken der Relax Auszeit Wundertüte (Art: 63845) 
deutlich reduziert werden. 
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